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Forschungsschwerpunkt: 

Demokratie- und Menschenrechtsbildung. Historische, systematische 

und empirische Perspektiven.  

 

Konzepte der Demokratie- und Menschenrechtsbildung bzw. der Civic Education und Human 

Rights Education werden international gegenwärtig breit diskutiert. Zu ihrem Fortbestand sind 

Demokratien darauf angewiesen, dass ihre Bürgerinnen und Bürger demokratische und 

menschenrechtliche Haltungen, Kompetenzen und Handlungsbereitschaften entwickeln. 

Diese können den Individuen jedoch nicht einfach vermittelt oder gar verordnet werden; ihre 

Aus-Bildung bedarf vielmehr einer selbsttätigen Auseinandersetzung und intersubjektiven 

Verständigung in (pädagogischen) Räumen, in denen Kinder und Jugendliche umfassend 

anerkannt werden. 

Die Rechtsgrundlagen des Erziehungs- und Bildungssystems haben sich in den letzten 50 

Jahren stark gewandelt. In demokratischen Gesellschaften bilden heute die Menschen- und 

die Kinderrechte, und damit Ansprüche auf Bildung, Partizipation, Nicht-Diskriminierung, 

Inklusion und Chancengleichheit, eine zentrale Grundlage öffentlicher Bildung und Erziehung. 

Allerdings sind systematische theoretische und empirische erziehungswissenschaftliche 

Analysen in diesem Feld Mangelware. An dieses Desiderat knüpft der langfristig angelegte 

Forschungsschwerpunkt an, um sowohl die theoretische Auseinandersetzung als auch die 

empirische Forschung in diesem Themenbereich zu stärken. 

Im Schwerpunkt werden Konzepte, Diskurse und Praktiken zu Menschen- und Kinderrechten 

bzw. zur Demokratie- und Menschenrechtsbildung reflektiert und erforscht. Dabei geht es 

sowohl um die Chancen und Herausforderungen partizipativer und menschenrechtlicher 

Bildung in pädagogischen Kontexten als auch um die kritische Reflexion ihrer strukturellen 

Schwierigkeiten, Grenzen und Ambivalenzen. Im Anschluss u.a. an Kants Frage, „wie 

kultiviere ich die Freiheit bei dem Zwange“, und an die Pädagogik Janusz Korczaks gehören 

dazu die Analyse der Spannungsverhältnisse von Autonomie und Paternalismus, Kindeswohl 

und Kindeswille ebenso wie die Frage nach dem Umgang mit den (unvermeidbaren) 

pädagogischen Machtasymmetrien.  

Ein Forschungsschwerpunkt liegt auf historischen und systematischen Analysen zu Ansätzen 

demokratischer Pädagogik, zu historischen Konzeptionen kindlicher Rechte, zu Menschen- 

und Kinderrechten als normativen Grundlagen von Bildung und Erziehung sowie zur Frage, 

inwieweit die Menschenrechte eine Leitkategorie der Pädagogik darstellen und wo die 

Grenzen menschenrechtlicher Zugänge zu pädagogischen Fragen liegen.  

Der zweite Schwerpunkt liegt auf empirischen Studien: Zum einen werden individuell-

biographische Entwicklungsprozesse, Sichtweisen und Handlungsmotive wie z.B. Menschen-

rechtsvorstellungen, das Demokratieverständnis oder Motive und Erfahrungen im Kontext 

freiwilligen politischen Engagements untersucht. Zum anderen geht es um die Analyse von 

Bedingungen pädagogischer Organisationen: insbesondere in Bezug auf förderliche oder 

hemmende Bedingungen einer demokratischen Schulentwicklung sowie in Bezug auf 

Grenzen und Gefährdungen demokratischer Erziehung mit Blick auf sexuelle Gewalt, die am 

Beispiel der Odenwaldschule analysiert werden. 
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